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Am Wegesrand
Durch einen feinen Riss quellen Wasserperlen aus einem kaputten
Krug. Sie platschen leise auf den Boden. Eine Frau trägt einen
Wasserkrug behutsam den Berg hinauf. Jeden Tag macht sie den
b e s c h w er l i c h e n un d
s t e i n i g e n  W e g  z u m
Brunnen im Tal. Die Hit-
ze ist oft unerträglich.
Sie schöpft zwei volle
Krüge und geht zurück
zu ihrem Haus. In der
rechten Hand hält sie ei-
nen heilen, glänzenden
Tonkrug. Bei ihm geht
kein Tropfen auf dem
Weg verloren. Er erfüllt
ganz und gar se inen
Zweck und dient dem
sicheren Transport des
wertvollen Wassers. Er
sichert ihr Überleben
auf dem Berg. In der lin-
ken Hand hält sie den
Krug mit dem Riss. Sie
umschließt ihn mit ih-
rem Arm und drückt ihn
fest an ihr Herz. Er ist
ihr unglücklich aus der
Hand g eru tsc ht  und
se itdem kaputt . Doch
sie kann sich nicht von
ihm trennen. Sie nimmt
den kaputten Wasser-
krug immer w ieder mit
z u m Bru n n e n ,  au c h
wenn er auf dem Weg
über die Hälfte seines
Inha l t e s  v er l i ert .  S i e
w e i ß  s e l b er n i c h t
genau, warum sie sich
so sehr an ihm festhält.
Aber das M itschleppen

hat sich nie sinnlos angefühlt. Schon nach kurzer Zeit machte sie
eine überraschende Entdeckung. Auf der linken Seite des Weges
durchbrechen zarte grüne Gräser die steinige Oberfläche. Immer

m e hr grü n e  H a l m e
wachsen am Weg.
Im dritten Jahr ist es ein
richtig kräftiger Grün-
streifen. Über die Jahre
ist so ein kleines Blu-
menbeet am Weges-
rand ge wachsen . Sie
l i e b t  d as  B e e t  u n d
p f l ü c k t  s i c h  i m m er
wieder einen Strauß für
den Tisch in der Küche.
Der kaputte  Wasser-
krug hat einen neuen
Zweck bekommen. Am
Wegesrand entsteht et-
was im Vorbeigehen.

W ie o ft haben w ir
ein festes Ziel im Visier
und verlieren die Schät-
ze auf dem Weg aus
den Augen? W ie o f t
hetzen w ir einem ver-
nünftigen und sinnvol-
l en Zw e c k  entgegen
und verschließen unser
Herz? Gott ste l lt d ie
Bruchstücke und Trä-
nen des Lebens in ein
anderes Licht. Vielleicht
gelingt es uns auch in
diesem Frühjahr, ganz
andere Farben auf dem
Weg zu entdecken.

Bernhard Busemann



Christus- und
Garnisonkirche

Veranstaltungen
im Gemeindehaus

Senioren/innen
M ittwochstreff     für Senioren/innen ,
2.2., 2.3., 15 Uhr,
Spaß und Spiel 23.2., 30.3., 15 Uhr
Gemeindefrühstück
Gepf legtes Frühstück m it literarischen
Häppchen: 17.2., 17.3., 9 Uhr
Musik
Chor: donnerstags 19.30 (Gemeinde-
haus Neuende)
Blockflöte     mittwochs, 18 Uhr
Bläserkreis freitags, 19.30 in A ltengroden
M it Kopf und Herz
Besuchsdienst fr., 9 Uhr,  11.2., 11.3.
Gottesd ienst- u. Lektorinnenkurs
1./22.2., 29.3. 17 Uhr
Bibelkreis do., 10./24.2., 10./24.3., 10 Uhr
M it Hand und Fuß
»Flotte Nadeln« 14täg. dienstags,
8./22.2., 8./22.3., 10 Uhr
Lauftreff  mittw. 18.30 Uhr ab Gemein-
dehaus, Kontakt: 22205
Radtreff Ausflüge 12. 2. Grünkohltour,
19. 3. Radtour. Kontakt: 41943

Angebote der Jungen Gemeinde
Kindertreff mi. 16.00 - 17.30 Uhr
Offener Treff di. & do. während und
nach dem Konfer bis 18.30 Uhr,
freitags Jugendtreff ab 18 Uhr
Gruppen im Gemeindehaus
Anonyme A lkoholiker fr. 19.30 Uhr
Frauen nach Krebs 1. Di. i.Monat 19 Uhr
Ilco-Gruppe (künstl. Darmausgang):
jeden 2. Montag, 18 Uhr

Gesprächskreis f. Eltern behinderter Kin-
der 1. Montag im Monat 19 Uhr
Greenpeace 2. u. 4. Dienstag, 19 Uhr

Alle Kreise sind offen für
neue Teilnehmer/innen

Die Ermittlung
Die siebte TheaterKirche beschäftigt sich am
Sonntag, 6. Februar, um 18 Uhr mit dem
ergreifenden Stück Die Ermittlung. Es ist ein
Glücksfall der Geschichte, dass Peter Weiss
aus den Gerichtsprotokollen des Ausschwitz

Prozesses das Stück DIE ERMITTLUNG kom-
poniert hat. Er hat in monatelanger Klein-
arbeit die Aussagen der Zeugen und Ange-
klagten und die Fragen des Gerichts chro-
nologisch geordnet und in 11 Gesängen
zusammengefasst, die eine zuvor nicht exis-
tente Innensicht der Hölle Auschw itz mög-
lich machen: ein erschütterndes Plädoyer
gegen das Vergessen! Die TheaterKirche
w ird Ausschnitte aus der Inszenierung zei-
gen, Musik und Erklärungen nähern sich
dem Stück.

Baustellenführungen
Es lohnt sich mal w ieder einen Blick in die
Bauste lle Kirche
zu werfen. Am 6.
2 und am 6 .3 .
jeweils um 11.45
Uhr na c h d e m
G o t t e s d i e n s t
w ird Interessier-
ten der derzeiti-
ge Stand der Bauarbeiten gezeigt. Herzli-
che Einladung dazu. Wer es nicht schafft:
e s  l o h n t  s i c h  d er B l i c k  a u f  u ns ere
Homepage. Dort gibt es ein Tagebuch un-
ter der Adresse www.christusnews.de.

12 h Kirche läuft!
Die U ltrafriesen hatten eingeladen zum
Spendenlauf für den Elternverein für krebs-
kranke Kinder. Und die Laufgruppe ‚Kirche
läuft‘ war eingeladen zu einem Staffellauf
über 12 Stunden. Unsere Leute liefen ge-
me insam 115 km in den 12 Stunden .
Insgesamt kamen ca. 1500 € auf den Lauf-
bändern und Rädern zusammen.

Flotte Nadeln
„ W ir g l a u b e n  a n  K i n d er u n d  d as
M iteinander der Generationen“ . Wenn Ilka

Stegen als Leiterin des Kreativkreises der
Christus- und Garnisonkirche das sagt, hat
das einen handfesten Grund.

Die Flotten Nadeln spenden jedem Kin-
dergarten der Kirchengemeinde 1500 €.
Das ist der statt l iche Erlös des großen
Adventsbasares 2010. W ir freuen uns sehr.

GoSGoSGoSGoSGoSpppppeeeeecccccial  ial  ial  ial  ial  im Jahr 2011
Der erste GoSGoSGoSGoSGoSpppppeeeeecccccial ial ial ial ial ist am 3. April. Unter
dem Titel „Feel your heart beat - Da w ird
auch dein Herz sein“ werden die Themen
von zwei Großereignissen des Frühjahrs auf-
gegriffen: zum einen das Motto des Euro-
vision Song Contest , zum anderen das
Motto des Evangelischen Kirchentages in
Dresden.

Der nächste GoSGoSGoSGoSGoSpppppeeeeecccccial ial ial ial ial findet am 18. Sep-
tember statt. Sein Thema heißt schlicht und
ergreifend Zum G lück.

Das Thema des letzten GoSGoSGoSGoSGoSpppppeeeeecccccial ial ial ial ial  in die-
sem Jahr lautet Hinterm Horizont geht’s
weiter und ist auf den 27. November ter-
miniert. Ein GoSGoSGoSGoSGoSpppppeeeeecccccialialialialial, der mit Blick auf die
Advents- und Weihnachtszeit, die Hoffnung
unseres Lebens in den Blick nimmt.

Predigtreihe
Das ganze Leben ist ein Spiel.
Eine Predigtreihe im Februar bringt die The-
men Leben und Spiel miteinander ins Klin-
gen. Spiele sind der Ausgangspunkt für eine
Gottesdienstreihe. Das Leben ist nicht spie-
lend leicht. Aber manches Spiel erzählt uns
etwas über das Leben und vielleicht sogar
über den Glauben. Am 6.2. geht es um das
Spiel Himmel und Hölle, am 13.2. werden
M u r m e l n
d er A us-
gangspunkt
sein, am 20.
2. Geht es im
Sp i e l  u m
e i n e  F l uss
Ü b e r q u e -
ru n g  (1 2
Uhr) und am 27.2. ist das Kartenspiel Uno
Thema. Genaue Titel und Pastoren finden
sie auf der Rückseite des tandem.



Veranstaltungen
im Gemeindehaus

Frauen

Frauengruppe 21.2.,21.3., 19.00
Gymnastik für Frauen di., 17.45
Seniorinnen und Senioren

Montagskreis 14.2., 14.3., 15.00
Kirchentreff am M ittwoch
10.00 Seniorentanz
12.30 Gymnastik
15.00 Spielen & Klönen in der Cafeteria
Kirchentreff am Freitag
14.00, Kaffee, Bingo, 15.45 Uhr Vortrag

Chöre

Kinderkantorei 1.&2. Klasse, mi. 15.00
Jungenkantorei 3.&4. Klasse, mi. 15.45
Mädchenkantorei 3.&4. Klasse, mi. 16.30
Jugendchor ab 5. Klasse, do. 18.00
Stimmprobe, do. 19.00
Kantorei, do. 20.00
Kinder und Jugendliche

M iniclubs mi., do., 9.30
Kindertreff m it Kigo frei., 15.00
Jugendgruppe di., 19.00
KU-M itarbeiter do., 20.00
Pfadfinder:
W ilde Löwen, 7-9 J., do., 17.00
Schwarze Wölfe, 10-12J. do., 17.00
Eisbären, 12-14 J., do., 17.00
Ranger/Rover, ab 15 J., do., 18.30
Gruppen und Arbeitskreise

Banter Geschichte do. 3.2., 17.3.,
19.30
Bibelstunde mi., 16.00
Fam ilienkreis 4. M ittw. i. Monat, 20.00
Musikkreis di., 1./15./29.3., 19.15
Werkkreis für Erwachsene, dienstags,
nach Vereinbarung
Kleiderkammer, mi., 16.00 - 18.00,
Werftstr. 71
Lektorenkreis nach Vereinbarung
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e Reise nach Berlin
Für die Reise von Banter Kirche unterwegs
nach Berlin vom 7. bis zum 12. Mai sind
noch wenige Plätze frei.

Das umfangreiche Programm führt vom
Gendarmenmarkt bis zur Schifffahrt zur
Pfaueninsel, von der Eastside-Gallery bis
zum Bendlerblock,vom Botanischen Garten
bis zum KadeWe. Die Übernachtung w ird
i m ****-Su p er i or-Park-In n-H o t e l  a m
A lexanderplatz sein. Die Reise bietet Halb-
pension und kostet 799 € im Doppelzim-
mer. Der Besuch des Friedrichstadtpalastes,
des W intergarten Varietés bzw. des neuen
Musicals Hinterm Horizont geht’s weiter ist
möglich. Die Anmeldeformulare liegen im
Gemeindehaus Bant öffentlich aus. Infor-
mationen gibt Frank Moritz unter 0 17 78
34 39 05

Banter Kirchen-Kino
Montag, 21.2., 14 Uhr in der UCI-Kinowelt:
Maos letzter Tänzer: Anfang der 1970er
Jahre w ird der elfjährige Li Cunxin aus der
chinesischen Provinz für die Ballett-Akade-
mie Pekings ausgesucht. Nach der dortigen
Ausbildung reist er nach Amerika, Von hier
an beginnt nicht nur der Aufstieg Lis zum
Weltstar, sondern auch seine Zerrissenheit
zw ischen den Wünschen, in die alte Hei-
mat zurückzukehren oder im Land der un-
begrenzten Möglichkeiten zu verbleiben.
Kart e n g i b t  e s  i m Vorv erk au f  i m e v.
Geme idnehaus Bant-Mehrgenerat ionen-
h a us .  Ka f f e e  u n d  Ku c h e n  b i t t e  b i s
spätestens Freitag vor der Vorstellung vor-
bestellen.

Liebe Banter
Vertraut den neuen Wegen, auf die der Herr
uns weist - d ieses Lied singe ich immer
besonders gerne im Gottesdienst, wenn ein
neuer Lebensabschnitt beginnt: Für mich
heißt es Abschied nehmen aus Bant.

Das fällt mir schwer, habe ich mich hier
doch sehr wohl gefühlt. Vieles habe ich hier
erfahren und gelernt. In besonderer Erin-
nerung w ird mir der Tag meiner Ordinati-
on bleiben. W ir haben das Abendmahl ge-
feiert, ich sah in so viele vertraute Gesich-
ter. Ich durfte 5 � Jahre mit Ihnen gemein-
sam hier leben. Immer w ieder mussten w ir
uns fragen, w ie geht es weiter nach dem
E x a m e n ,
n a c h  d e m
Pfarrvikariat ,
nach der Or-
d i n a t i o n .
I m m er w i e-
der durfte ich
m i t  G o t t e s
Hilfe hier blei-
ben . Ich b in
dankbar f ür
d i e  Ze i t  i n
Bant .  V i e l es
n e h m e  i c h
mit, was mir
helfen w ird auf den neuen Wegen in der
Kirchengemeinde Schortens.

Manche Chancen bieten sich nur einmal
und dann heißt es: zugreifen. Für mich ist
es ein Abschied von  Vertrautem, zugleich
bedeutet es jedoch: A ls Pastorin mit einer
vollen Stelle mich ganz der Gemeindearbeit
w idmen zu dürfen.

Ich wünsche der Kirchengemeinde Bant
alles Gute und Gottes Segen und ich danke
Gott von Herzen für alles, was ich hier an

Segensreichem empfangen durfte. Schor-
tens ist nicht aus der Welt, darum sage ich
einfach: Auf W iedersehen.
Ihre Pastorin Dr. Ivonne Tholen 125 Jahre Kirchengemeinde

Zwei große Ereignisse des Banter Jubiläums-
jahres warten auf uns. Am Sonntag, dem
20. Februar, feiern w ir einen Gottesdienst,
in dem sich alle Haupt- und Ehrenamtlichen
der Gemeinde persönlich segnen lassen
können. Im Anschluss an den Gottesdienst
w ird im Gemeindehaus das neue Logo un-
serer Kirchengemeinde enthüllt.

Am Sonntag, dem 6. März, laden w ir
dann zum eigentlichen Jubiläumsgottes-
dienst ein. Pfarrer Dr. Hans-Ulrich M inke,
der Architekt der Konzeption Gemeinde für
alle, w ird die Festpredigt halten. Am Sams-
tag zuvor w ird eine Jubiläumsbeilage in der
W ilhelmshavener Zeitung erscheinen.

Banter Kirche unterwegs
Für folgende Fahrten sind noch Plätze frei.
Am 13.2. nach Hamburg zum Musical Cats,
vom 7. bis zum 12. Mai Berlinreise, vom 2.
bis zum 3. Juli zum Musical Die Päpstin
nach Fulda, am 13. August zum Musical
Ein Sommersnachtstraum nach Hannover-
Herrenhausen, am 28. August zum Musi-
cal Starlight Express nach Bochum und am
17. September zum Musical Tarzan nach
Hamburg (inkl. Brunch). Für die übrigen
Reisen bestehen bereits Wartelisten (Israel,
Stört e b e k ersp i e l e  in M ar i e nha f e  und
Leipzig)

W ir verabschieden Ivonne Tholen am
Sonntag, 27. Februar, um 10 Uhr im
Got tesd ienst  und im Ansch luss im
Gemeindehaus.



Lernen Sie uns kennen. Melden Sie sich an und
besuchen Sie uns. W ir nehmen uns Zeit für Sie!

Werftstr. 75 •  26382 W ilhelmshaven •  Telefon 9 50 06 74
email: mgh-whv@ gmx.de
homepage: www.mehrgenerationenhaeuser.de/w ilhelmshaven

gefördert vom:

Veranstaltungen von Februar bis März
Cafeteria montags bis freitags geöffnet von 10 - 17 Uhr
- Frühstück ab 4,50 €
- M ittagessen ab 2,80 € Bitte vorher anmelden
Hausaufgabenbetreuung
Mo.- Do. von 13 - 15 Uhr Bitte über das MGH anmelden
Fußreflexzonenmassage Bitte anmelden unter
Mo. 15 - 17  Uhr 04453 / 39 35
Treffpunkt Beruf Bewerbungs-
check j. Montag 17 - 18 Uhr Bitte über das MGH anmelden
Selbsthilfegruppe Adipositas Anmelden unter Tel. 6 93 04
21.2., 21.3., 19.30 Uhr
Strickkurs *
9.00 - 11.30 Uhr, Dienstag alle 14 Tage
Handwerkszeug für Erwachsene ab 20.4. *
Schulung ehrenamtlicher Erziehungslotsen *

* Anmeldungen über die Familienbildungsstätte

Schulung Demenz
Die Betreuungsgruppe Herz und Seele braucht Verstärkung. Des-
wegen findet im Mehrgenerationenhaus in der Zeit vom 10.2. bis
3.3. jeweils am Donnerstag  von 15 bis 18 Uhr die Schulung ‚Um-
gang mit Menschen mit Demenz‘ statt. Diese Schulung richtet
sich an Frauen und Männer, die Interesse haben, ehrenamtlich in
der Betreuung von Menschen mit Demenz mitzuarbeiten, aber
auch an betroffene Angehörige. Die Teilnahme ist kostenlos. An-
melden können Sie sich bei Frau Hinrichs im Mehrgenerationen-
haus unter folgender Telefonnummer 04421-36 77 34 jeweils am
Montag und Donnerstag von 15 - 18 Uhr und am Dienstag von
10 - 15 Uhr.

Maltherapie
Se it Dezember 2010 können sich d ie Te i lnehmerinnen der
Betreuungsgruppen Herz und Seele künstlerisch betätigen. Unter
der Anleitung der Kunstpädagogin Frau Müller basteln und ma-
len die Teilnehmerinnen mit verschiedenen Materialien und kön-
nen ihrer Kreativität freien Lauf lassen. Das Angebot findet im
Rahmen des Projektes Menschen mit Demenz in der Kommune
statt.

Vortrag über Demenz
Im Rahmen des Projektes Menschen mit Demenz in der Kommu-
ne spricht die Seniorenbeauftragte Rita Kusch, O ldenburg, am 21.
Februar um 19.30 Uhr in der Cafeteria des MGH über den richti-
gen Umgang mit Demenzkranken. Er ist besonders für Angehöri-
ge und Betreuende gedacht, wendet sich aber auch an Berufs-
gruppen, die häufiger mit demenzkranken Menschen zu tun ha-
ben.

Für den Augenblick
Gottesdienste mit Demenzkranken und ihren Angehörigen - so
heißt ein Buch, das im März beim Göttinger Verlag Vandenhoeck
& Ruprecht erscheint. Autorinnen sind die Ursula Plote und Dr.
Ivonne Tholen. Sie haben aus der Begegnung mit demenzkranken
Menschen in den Betreuungsgruppen im MGH und mit Senioren
im Wohnstift am Rathaus ein Modell für Gottesdienste mit diesen
Zielgruppen entw ickelt.



In Croce
Im Zeichen des Kreuzes (In Croce) steht
d ie Orge lmusik am Sonntag ,  dem13 .
März, 17 Uhr in der Banter Kirche. Die Mu-
sik möchte einladen, sich zu Beginn der
Passionszeit auf das Leiden und Sterben
unseres Herrn Jesus Christus zu besinnen.
Thomas M eyer-Bauer,  Kantor an d er
Schlosskirche Varel musiziert Werke von
Bach, Buxtehude, Scheidemann, Scheidt,
u.a. Der Eintritt ist frei.

J. S. Bach: Matthäus-Passion
Die Matthäus-Passion ist Bachs umfangreichstes Werk und gilt als
ein Höhepunkt seines Schaffens. Sie entstand in den Jahren 1727
bzw. 1729 als groß angelegtes Oratorium für Doppelchor, Solis-
ten und Orchester und ist ein bedeutendes Zeugnis evangelischer
Kirchenmusik. M itreißende Chöre, erzählende Rezitative, betrach-
tende Arien und reflektierende Choräle ermöglichen verschiedene
Perspektiven auf die Leidensgeschichte Jesu. Am Sonntag, dem
10. April, 17 Uhr, erklingt Johann Sebastian Bachs Matthäus-Pas-
sion in der Banter Kirche. Musikalisch eines der anspruchsvollsten
Oratorien überhaupt, ist sie nicht so häufig zu hören. Die Banter
Kantorei und das Ensemble Ars Cantandi musizieren mit dem
Barockorchester Klassik am Meer und international renommier-
ten Solisten. Die Evangelisten-Partie singt der ehemalige Jeversche
Kantor Dirk Hauenschild, die Leitung hat Kantor Markus Nitt. Ein-
trittskarten sind ab 7. März bei den bekannten Vorverkaufsstellen
erhältlich.

Gitarrenkonzert - Reinhard Zalewski
Ein G itarrenkonzert m it
W erk e n  vo n  Jo h a n n
Sebastian Bach mag auf
den ersten Eindruck ver-
wundern, denn: die Gitar-
re in der heutigen Form
gab es zu Bachs Ze iten
noch nicht.
Tatsache ist aber, dass der
Thomaskantor zeitlebens
a n  d e n  N e u e n t w i c k-
lungen von Instrumenten
sehr interessiert war und
regen Kontakt m it den
Instrumentenbauern sei-
ner Zeit pflegte. Deshalb
ist d ie W iedergabe der
Lautenmus i k  au f  e iner
modernen Konzertgitarre
durch laus legitim, der Ton brillant und das Spiel transparent.
Reinhard Zalewski ist regelmäßig Gast bei renommierten Festi-
vals. Am Sonntag,dem 20. Februar, 17 Uhr gastiert er in der Banter
Kirche.

Diakoniestation
!!!!! 0 44 21-92 65 13!!!!! 0 44 21-92 65 13



ENGEL - APOTHEKE
J. Hagemann - Inh. Franz Kurz

Bremer Str. 98  26382 Wilhelmshaven
Tel. 04421 / 2 19 15  Fax 2 52 90

beim Arbeitsamt

Gut zu wissen, daß im Notfall immer jemand da ist!

Kirchentag in Dresden
Der 33. Ev. Kirchentag (1.-5.6.)     ist dieses Jahr über Himmelfahrt
zu Gast in Dresden . Über 100 .000
Christinnen und Christen feiern und sin-
gen miteinander und tauschen sich zu
aktuellen Themen der Zeit aus. Am Mitt-
woch, dem 2.März um 19 Uhr laden
w ir alle Kirchentagsinteressierten zu ei-
nem Informationsabend ein. Nähere In-
fos bei Bernhard Busemann Tel. 98 33
39 oder auf unserer Homepage unter
www.christusnews.de.

Rückkehr der Dosen
141 Dosen hatten w ir auf die Reise geschickt. In der Hoffnung,
dass w ir sie gut gefüllt zur Unterstützung der Kirchensanierung
w iederbekommen. Am 20.März im Gottesdienst um 12 Uhr wer-
den w ir die Dosen zurückholen.

HALT - Im Gedenken
Es ist ein trauriger Anlass, durch den w ir diese große Spende er-
halten haben. Am 21. November 2010 starb unser Gemeinde-

glied Ralf Pantke im A lter von 45
Jahren. Auf Ralfs Wunsch bat sei-
ne Familie anstelle freundlich zu-
gedachter Kränze und Blumen um
Spenden. 4100 € kamen so zu-
samm en ,  d i e  w ir uns m i t  d er
Pa lliat ivstat ion des St . W illehad
Hospitals teilen dürfen. Im Geden-
ken an Ra lf  nehmen w ir d iese
Spende dankbar an.

Treffen am Synagogenplatz
Am Dienstag, dem 22.2., w ird im Zusammenhang mit der Insze-
nierung Die Ermittlung von Peter Weiß um 19 Uhr ein Treffen an
den Namensstelen der von den Nazis ermordeten W ilhelmshavener
Juden stattfinden. Auf Anregung des Dramaturgen Peter Fliegel
soll das Gedenken das Bewusstsein für den Holocaust wach hal-
ten. Da weitere Namen erforscht wurden, w ird nun auch für ein
weiteres Namensfeld gesammelt. Bei schlechtem Wetter findet
das Gedenken im Stadttheater statt, wo um 20 Uhr die Auffüh-
rung von Die Ermittlung beginnt. Das Spendenkonto lautet: RDS
Friesland-W ilhelmshaven Volksbank W ilhelmshaven Kontonummer:
751990, BLZ: 28290063 oder Sparkasse W ilhelmshaven, Konto-
nummer: 2605004, BLZ 28250110, Stichwort: 9. November (wich-
tig!)

Weitere TheaterKirchen
Am 27.2. heißt es AUSGEFLOGEN. Ein Stück aus dem Jungen The-
ater, in  dem es um
neue Wege geht.

Am 27 .3 .  w ird
WOYZECK der M it-
t e l p u n k t  d er
TheaterKirche sein.



Kindercamp in Wildflecken
Im Sommer machen sich w ieder zahlreiche Kinder und Jugendli-
che aus der Region auf den Weg nach W ildflecken.

Vom 15.7. - 24.7. sind Kinder zw ischen 9 – 12 Jahren herzlich
eingeladen zu einem ganz besonderen Sommererlebnis.

Nähere Infos bei Bernhard Busemann (Tel. 98 33 39) oder di-
rekt d ie Anme ldeunterlagen und Infos herunterladen unter
www.heppenser-kirche.de.

Eine Wii für die Seniorengang
Boxen, Tennis und Bow ling, das geht jetzt auch bei uns - mit einer
Nintendo W ii. Viele fragen sich vielleicht, was eine W ii ist? Es ist
eine fernsehgebundene Videospiel - Konsole. Endlich kann unsere
Seniorengang Sport treiben. Zum ‘W ii daddeln‘ treffen sich inte-
ressierte Senioren am 7.2/ 21.2./ 7.3./ 21.3. jeweils um 9.30 Uhr
im Mehrgenerationenhaus.

Auf die W ii freuen sich Mariechen Wulsdorf, Hermann Linkohr, Käthe
Haak, Waltraud Röhnelt, W ilhelm W ilken und Brunhilde zum Brook aus
dem Banter Kirchentreff

Dienstjubiläum
Ihr dreißigjähriges Dienstjubiläum feierte am 17. Januar 2011
Monika Meinen. Seit ihrem
Berufspraktikum in der Kin-
dertagesstätte Bant II arbei-
tet Sie als Erzieherin in der
Kindertagesstät te  Bant I.
Seit Januar 1992 ist sie Lei-
terin der Kindertagesstätte.
Rainer Ewald dankte ihr im
N a m e n  d e s  G e m e i n d e-
k irchenrates Bant und im
Namen des Oberkirchenra-
tes, Ingrid Klebingat, für die
geleistete sehr gute und ver-
lässliche Arbeit und wünsch-
te ihr Gottes Segen für den
weiteren Dienst.



06.2. 10.00 Gottesdienst Predigtreihe
‚Himmel und Hölle
- Hüpf um dein Leben‘
mit Abendmahl und Flötenkreis Szameitat

06.2. 18.00 TheaterKirche - Die Ermittlung TEAM
13.2. 10.00 Gottesdienst Predigtreihe

‚Murmeln, Marmeln und Knickerbüdel
- Und was sammelst Du?‘ Claus

20.2. 12.00 Gottesdienst Predigtreihe
‚River Crossing
- Komm gut rüber‘ Morgenstern

27.2. 10.00 Gottesdienst Predigtreihe
‚Uno - Von Zahlen, Farben
und dem Nichts‘ Busemann

27.2. 18.00 TheaterKirche - Ausgeflogen TEAM
06.3. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl Busemann
13.3. 10.00 Gottesdienst Szameitat
20.3. 12.00 Gottesdienst mit Flötenkreis Morgenstern
27.3. 10.00 Gottesdienst Busemann
27.3. 18.00 TheaterKirche - Woyzeck TEAM
03.4. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahll Morgenstern

Ev.-luth. Kirchengemeinde Bant
Gemeindebüro Werftstr. 75 Tel. 2 62 55
geöffnet Mo-Fr., 9.00-12.00, Do 16-18 Uhr Fax 2 62 57
E-Mail kb.bant @ kirche-oldenburg.de
Kindergarten Bant I mit Hort Kindergang 12 Tel. 20 26 50
Kindergarten Bant II mit Hort Pommersche Str. 4 Tel. 2 29 82
Pastor Rainer Ewald Werftstr. 71 Tel. 2 18 76
Pastor Frank Moritz Werftstr. 77 Tel. 2 80 52
Pastorin Dr. Ivonne Tholen Adalbertplatz 23 Tel. 80 78 84
Kantor Markus Nitt Werftstr. 75 Tel. 9 50 06 75
Küster Hans-Georg Wehn Werftstr. 71a Tel. 2 60 48
MGH-Leiterin Birgit Klümper Werftstr. 75 Tel. 9 50 06 74
Homepage Adresse
www.banterkirche.de

treffpunkt
CHRISTUSKIRCHE BANTER KIRCHE
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Ev- luth. Kirchengemeinde W ilhelmshaven (Christuskirche)
Gemeindebüro Am Kirchplatz 1 Tel. 4 19 43
geöffnet Mo, Di, Do, Fr: 10-12 Uhr Fax 4 13 67
E-Mail buero @ christusnews.de
Christus-Kindergarten Adalbertstr. 24 Tel. 4 36 77
Kindertagesstätte Inselviertel Bismarckstr. 8a Tel. 30 22 00
Pastor Frank Morgenstern Am Kirchplatz 3 Tel. 2 22 05
Pastor Bernhard Busemann Herderstr. 3 Tel. 98 33 39
Vikar Balazs Csomos Schulstr. 1 Tel. 5 06 85 28
Organistin M ilena Aroutjunowa Tel. 5 06 85 24
Chorleitung Ralf Stegen Tel. 4 43 39
Küster Andreas Ansorge Tel. 7 79 18 17
Küsterin Heike Böncker Tel. 30 15 56

Spendenkonto: Ev.- luth. Kirchengemeinde Bant oder Christuskirche, Sparkasse W ilhelmshaven, Nr. 260 500 4, BLZ 282 501 10

Die Gottesdienste finden im Gemeindehaus statt

Homepage Adressen
www.christusnews.de
www.christus-kindergarten.de
www.kindertagesstaette-inselviertel.de

Jugendgottesdienst
27.2. 18.00 Jugendgottesdienst in Heppens
27.3. 18.00 Jugendgottesdienst in Heppens

Gottesdienst im ZAP
17.2. 11.00 Gottesdienst Morgenstern
30.3. 11.00 Gottesdienst Morgenstern

06.2. 10.00 Taufgedächtnisgottesdienst Tholen
13.2. 10.00 Abendmahlsgottesdienst Plote/Tholen
20.2. 10.00 Gottesdienst zum Ehrenamt Tholen
27.2. 10.00 Gottesd.mit Erwachenenkon-

firmation und Verabschiedung Moritz/Tholen
06.3. 10.00 Gottesdienst zum Gemeinde-

jubiläum                        Dr. M inke/Ewald/Moritz
13.3. 10.00 Abendmahlsgottesdienst Ewald
20.3. 10.00 Gottesdienst Plote
27.3. 10.00 Gottesdienst Ewald
03.4. 10.00 Vorstellungsgottesdienst

der A-Konfirmanden Ewald

Gottesdienste im Wohnstift am Rathaus
11.2. 10.30 Gottesdienst Plote
25.2. 10.30 Gottesdienst Moritz
11.3. 10.30 Gottesdienst Plote
25.3. 10.30 Gottesdienst Moritz

Passionsandachten
am 9.3., 16.3., 23.3. und 30.3. um 18 Uhr in der Banter Kirche

Kindergottesdienst freitags um 16.30 Uhr

Abendgebet mittwochs um 17 Uhr im Gemeindehaus bis 2.3.

Gitarrenkonzert
Sonntag, 20. Februar, 17 Uhr

Reinhard Zalewski

Orge lkonzert

Sonntag, 13. März, 17 Uhr
Thomas Meyer-Bauer

5 Euro
Eintritt frei


